
Qualifizierung Feldbotanik - Silber

Rohr-Schwingel
Poaceae, Süßgräser

Ökologie:

Festuca arundinacea wächst in Feuchtwiesen, an Ufern und an Wegen auf  nassen, nährstoffreichen 
und meist tonigen Böden. Die Art kommt von der Ebene bis 1450 m vor. Festuca arundinacea ist 
eine eurasiatisch-subozeanisch-submediterrane Art.

Merkmale:

Festuca arundinacea wächst ausdauernd, horstig und wird bis zu 180 cm hoch mit sehr kräftigen 
Halmen. Die Blütenrispe ist bis zu 40 cm lang, wobei die die Äste rau und starr sind. Die 
untersten Rispenäste stehen zu zweit oder zu dritt zusammen und haben bis zu 15 mehrblütige
Ährchen. Diese sind bis zu 13 mm lang, gelblich bis violett und haben Deckspelzen ohne 
Granne (oder nur bis 3 mm lange). Die Blütezeit reicht von Juni bis Juli. Die Blätter sind flach, 
ca. 10 mm breit, steif  und am Spreitengrund borstig bewimpert und besitzen dort ebenfalls 
sichelförmige Öhrchen. Insgesamt ähnelt die Art sehr F. pratensis, die allerdings in allen Teilen 
kleiner ist und schmalere Blätter hat. Auch besitzt diese einen kahlen Spreitengrund. Das 
Blatthäutchen ist bei beiden Arten ca. 1 mm lang. Auch besteht im vegetativen Zustand eine 
gewisse Ähnlichkeit zu Lolium perenne. Ein Unterschied bei dieser Art sind die nur teilweise 
gekielten Blätter.
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